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Zuchtschau der DTK Gruppe Köln I e.V am 23. August 2020 

 

Zuchtschau ohne Schnörkel 

 

Die Corona-Zeiten machten unsere diesjährige Zuchtschau zu einer besonderen Herausforderung. 

Um die Corona-Auflagen zu erfüllen, verzichteten wir auf jedes Rahmenprogramm – also keine 

Bewirtung, kein Verkauf, kein Dackelrennen, kein Laufen um die Pokale für die Schönsten jeder 

Haarart, keine Zuschauer, etc. – und begrenzten uns auf die eigentliche Aufgabe einer Zuchtschau, 

nämlich den vorgestellten Hunden durch einen Spezialzuchtrichter für Dachshunde – in diesem Jahr 

Andreas Tornau, der zudem Bundesobmann für das Zuchtrichterwesen und Vize-Präsident des DTK 

ist  – einen Formwert zu geben, der die Zuchtzulassung ermöglicht. Für alle ausgestellten Hunde 

hatten wir eine Anerkennung vorgesehen – eine Urkunde und im Fall einer Bewertung mit V eine 

Trophäe. Letztere konnten wir 23mal vergeben. Zudem war im Vorfeld die Anmeldung der Hunde 

sowie der AusstellerInnen und ggf. BegleiterInnen notwendig, damit eine Kontaktliste erstellt werden 

und die Zahl der Anwesenden begrenzt werden konnte. Den Ausstellern wurden Zeitfenster genannt, 

innerhalb derer sie auf dem Platz erscheinen sollten. 

Man darf sagen, dass dies alles reibungslos vonstattengegangen ist! 

Richter Andreas Tornau, Aussteller, Hunde und Helfer haben bei gutem Wetter (= nicht zu heiß bei 

fast keinem Regen) eine Zuchtschau gestaltet, die das Hauptanliegen einer Zuchtschau voll erfüllt hat. 

In vielen Fällen konnte Klarheit geschaffen werden, ob und wie es mit der Zucht weitergehen kann.  

 

Hier die Bewertung im Einzelnen: 

39 Hunde, davon 28 Rauhaar, 7 Langhaar, 4 Kurzhaar, wurden wie folgt bewertet 

Disq 2 

Gut 1 

o.B. 1 

Sehr gut 11 

Vorzüglich 23 

vielversprechend 1 

 

Hinzu kamen zwei Hunde, für die lediglich der Zahn-Ruten-Status erhoben wurde. 

Nachdem schon der Aufbau am Samstag dank der zahlreichen HelferInnen zügig vonstattengegangen 

war, erfolgte auch der Abbau bei leichtem Regen reibungslos. 

Im Kreise der HelferInnen wurde dann noch der Wolfgang-Giesen-Gedächtnis-Pokal für den 

erfolgreichsten Hund der Gruppe auf Ausstellungen vergeben. Er ging wie schon im letzten Jahr an 

Sabine Kuhlhoff mit ihrem Lausbub vom Lortzengrund. Herzlichen Glückwunsch, liebe Sabine! 

Nachdem schon die Aussteller mit Sponsorengeschenken der Firmen Grau und Happy Dog bedacht 

werden konnten, konnten weitere Sponsorengeschenke unter den Helfern verlost werden.  

Fazit: Es erforderte ein neues Arrangement; es war anstrengend und aufwendig, aber es hat sich 

gelohnt! 

Unser Dank geht an die insgesamt 23 HelferInnen sowie an unseren aus Bad Salzuflen angereisten 

Richter Andreas Tornau. 
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